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Liebe Mitglieder, 

Es ist wieder soweit, unser vierter „Kuckuck Kurier“ ist fertig. Dieses Jahr 
wurde er nun zum dritten Mal von der Jugend kreiert und enthält somit auch 
viele Infos und Berichte über die Ausflüge und Aktionen unserer Jugend 
sowie alles Wissenswerte über die letzte tolle Kampagne 2013/2014 unserer 
KG Kuckuck. 
Hier findet Ihr die Termine des kommenden Geschäftsjahres und natürlich 
der nächsten Kampagne. 
Der „Kuckuck Kurier“ wird in digitaler Form an alle, die eine Email – Adresse 
haben und postalisch an all diejenigen, die keine Emailadresse besitzen 
verschickt.  
Bitte denkt mit daran, sollte sich Eure Adresse oder sonstiges geändert 
haben, dann teilt dies umgehend der Vorstandschaft mit. 
Für weitere, ausführlichere Informationen verweisen wir Euch auf unsere 
stets aktuelle Homepage unter: www.kg-kuckuck.de! 
 

Eure Jugend und Vorstand 
 

Eberbacher                                                      Nachrichten 
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Jahresbericht des Präsidenten 2013 / 2014 
Damit wir ein bisschen die Seiten kürzen, hier einige Stichpunkte aus der Rede 
von Udo Geilsdörfer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Bedankt sich, dass sich so viele Menschen an dem Verein beteiligen  

          und die KG Kuckuck zu etwas ganz Besonderem machen 

 Die vorangegangene Kampagne war wieder überwältigend 

 Kuckuck Kurier wird es wieder geben, federführend dafür sind die beiden Yvi`s, vielen Dank dafür 

 Eberbacher Frühlingsfest mit der „Kuckucksklause“ erfreute sich wieder großer Beliebtheit. Alle 

Speißen fanden guten Anklang, KG präsentierte sich wie gewohnt professionell, spiegelte sich auch 

finanziell wieder. Einzig das Wetter hätte besser sein können. 

 Im Juli Besuch beim Musikfest der Haus- und Hofkapelle der Feuerwehr Waldkatzenbach 

 Dank geht an Kai Bißdorf und Werner Gerboth mit Team für die Renovierung der Toiletten im 

Kuckucksnest 

 Ende August fand traditionsgemäß und reibungslos unser Mostzelt auf dem Kuckucksmarkt statt. 

Unser Mostzelt ist nach wie vor die Einnahmequelle der KG Kuckuck, um unsere karnevalistischen 

Aktivitäten zu finanzieren. 

 Herbstwanderung im  September endete wieder in Friedrichsdorf mit Grillen und Spielen von der 

Jugendabteilung 

 Am 10.11. Start in die Kampagne 2013/2014 mit dem Filmdreh „Der Wilde Eber“ 

 Neujahrsempfang ist der festliche Rahmen für die Ehrungen der KG Kuckuck mit vielen 

Höhepunkten wie z.B. Übergabe des Stadtschlüssels aus den Händen unseres Bürgermeisters, die 

Vorstellung des Kampagneordens (Dank geht an Claudia Röderer für die Gestaltung), Uwe 

Bornmann wurde als neuer Elferrat vorgestellt, der Bezirksvorsitzende für Nordbaden von der 

Vereinigung Badisch- Pfälzischer Karnevalvereine, Dietmar Beck, ehrte zahlreiche Aktive mit dem 

großen Verdienstorden, Klaus Schölch wurde zum Ehrensenator der KG Kuckuck ernannt. 

 Anfang Januar besuchten wir die 88 jährige Jubiläumsfeier unserer Freunde von der 

Neckargemünder Karnevalgesellschaft 

 Am 08.02. fand unser Kartenvorverkauf im Restaurant am Leopoldsplatz statt. 

 
 



 Am 15.02. startete unsere erste Sitzung. Die Zweite folgte am 21.02. und die dritte am 22.02. Die 

erste war zu ¾ , die beiden anderen waren ausverkauft.  

 Kinderfastnacht am 16.02. war wieder ein voller Erfolg. Die Stadthalle war rappelvoll. Eine 

Neuerung gab es hier, denn  nicht Ralph moderierte die Kinderfastnacht, sondern Johanna  und 

Luisa Schüssler. Auch hier besonderer Dank an das Jugend-Team um die beiden Yvi´s, die 

beiden Moderatorinnen und die Kuckucksbengel. 

 Der fastnachtliche Endspurt:  

- Schmutzigen Donnerstag in Neckargemünd 

- Freitag waren wir zusammen mit der KG Urmel und dem Club Eulenspiegel bei der Tour de Bütt  

- Fastnachtsamstag Seniorenfastnacht und gleichzeitig der Umzug in Neckargemünd, danach  

ging es traditionell zur Familie Sepp, um die weiteren Termine zu besprechen. Danach brachen 

einige zu unserer traditionellen Kneipentour auf, während andere Sitzungen unserer 

befreundeten Vereine besuchten. 

- Fastnachtssonntag auf dem Fastnachtsumzug in Hirschhorn, eine kleine Gruppe war auf dem 

Nachtumzug in Sensbachtal vertreten. 

- Rosenmontag fing wieder mit einer Wette zwischen dem Cafe Viktoria und der KG Kuckuck an, 

die wir natürlich wieder gewinnen konnten. Die Rosenmontagsaktion fand bei der Firma Getränke 

Knopf statt, wo der Eberbacher Bierkönig gesucht und natürlich auch gefunden wurde.  

- Fastnachtdienstag fanden unsere Ehrungen im Cafe am Leopoldsplatz statt. Um 14.11 unser 

Fastnachtsumzug durch Eberbach. Auch das Fastnachttreiben auf dem Leopoldsplatz war wieder 

ein voller Erfolg. Der Kehraus fand, wie üblich, im „Grünen Baum“ statt. 

 Am Aschermittwoch hatten wir unser traditionelles Heringsessen. Wir hatten volles Haus. Hier 

auch wieder vielen Dank an die Organisatoren. 

 Am 09.05. fand die Vereinsjugendversammlung statt. Erfreulich war, dass wirklich viele 

Jugendliche anwesend waren. 

 Bezüglich unseres veruntreuten Geldes kann ich so viel sagen, dass mit der Volksbank eine für 

beide Seiten akzeptable Übereinkunft getroffen wurde. Igor Benzig zahlt jeden Monat einen 

Betrag, von dem die Hälfte an die Volksbank und die andere Hälfte an die KG Kuckuck geht. 

Trotzdem wird es noch sehr lange dauern, bis wir unser Erspartes wieder haben werden. Aber 

wir wirtschaften gut. Der neu gegründete Förderverein entlastet uns, wie vorgesehen, im Hinblick 

auf zu zahlende Steuern. 

 Die Stadtverwaltung hat uns das Wiesengrundstück neben unserem Kuckucksnest zum Bebauen 

angeboten (eventuell für eine weitere Garage). Wir sind am Ball. 

 Auch der Kuckucksmarkt steht wieder vor der Türe. Unser Mostzelt feiert dieses Jahr sein 40 

jähriges Jubiläum. 



Verlauf und Neuigkeiten aus der Mitgliederversammlung 
am 14. Mai 2014 
 

1. Begrüßung 
2. Jahresbericht des Präsidenten   Udo Geilsdörfer 
3. Bericht des Sitzungspräsidenten  Ralph Brenneis 
4. Kassenbericht des Schatzmeisters Andrea Müller 
5. Bericht der Kassenprüfer   Helmut Schöpwinkel u. Peter Wessely 
6. Bericht der Jugendleiterin   Yvette Dörflinger 
7. Bericht der Ressortleiter 
 Hauswart 
 Zeugwart 
 Leiter der Technischen Kommission 
 Ordenskommission 
 Umzugskommission 
 Vergnügungsausschuss 
8. Aussprache zu den Berichten 2-7 
9. Ehrungen für 25, 40 und für 55 jährige Mitgliedschaft 
Die Silberne Ehrennadel erhielten: Thomas Brenneis, Sieglinde Fink, Alexander Huck, Heiderose Huck, Matthias 
  Huck, Gerlinde Krause, Dietrich Müller, Barbara Neuner, Erich Neuner, Julia 
  Scheurich und Petra Thanel 
Die Goldene Ehrennadel erhielt: Herbert Bauer, Klaus Rupp und Ernst Wagner  
Goldenen Ehrennadel mit Brillant: Benedikt Safferling, Karl Zorn, Günter Raab, Erika Müller, Christa Baier, Anni 
  Helm und Erika Schulz 
10. Entlastung des gesamten Vorstandes   Dieter Müller 
11. Bestellung eines Wahlleiters 
12. Wahl Vorstandes gem. § 12 der Satzung 
 Präsident   Gewählt: Udo Geilsdörfer 
 Schatzmeister   Gewählt: Andrea Müller 
 Sitzungspräsident   Gewählt: Ralph Brenneis 
13. Wahl des Beirates gem. § 15 der Satzung 
 Hauswart   Gewählt: Uwe Wäsch 
 Leiter der Umzugskommission  Gewählt: Wolfgang Röderer 
 Leiter des Vergnügungsausschusses Gewählt: Michael Krolop 
 Vertreter der Aktiven  Gewählt: Katja Mongin-Müller und  
    Benjamin Müller 
14. Anträge 
15. Ablauf der Kampagne 2014/2015 
       siehe unter Rubrik Termine! 
16. Verschiedenes: Planungen, Meinungen, Termine, Anregungen 
  

Links die für mehr als 55 Jahre 
Mitgliedschaft Geehrten, 
rechts Vorstandsvertreter mit 
einigen der für 25 und 40 
Jahre KGK-Zugehörigkeit 
ausgezeichneten Mitglieder. 
(Fotos: Claudia Richter) 



  

Der Vorstand und Beirat im Geschäftsjahr 2014/2015 
 
Geschäftsführender Vorstand: Präsident: Udo Geilsdörfer; Vizepräsident: Markus Scheurich;  
  Schatzmeister: Andrea Müller; Schriftführerin: Lisa Götzenberger; 
  Sitzungspräsident: Ralph Brenneis; Jugendleiterin: Yvette Dörflinger; 
  Beisitzerin: Barbara Menges; Beisitzer: Reinhard Wurm 
 
Beirat:  Leiterin der Regie: Barbara Menges; Zeugwartin: Marion Keppler; 
  Hauswart: Uwe Wäsch; Leiter der Ordenskommission: Marc Moll; Leiter 
  der Umzugskommission: Wolfgang Röderer; Leiter der technischen 
  Kommission: Kai Bissdorf; Leiter des Tanzsportausschuss: Julia Scheurich; 
  Leiter des Vergnügungsausschuss: Michael Krolop; Jugendleiterin: Yvette 
  Dörflinger; Stellvertretende Jugendleiterin: Yvonne Weber; Vertreter der 
  Aktiven: Benjamin Müller und Katja Mongin-Müller; Pressereferent: 
  Florian Fink 
 
Fachbereiche:  Ehren- und Senatspräsident: Dieter Müller; Hauptmann der Ranzengarde: 
  Benjamin Müller; Gardetanz: Julia Scheurich 
 
Elferrat:  Kai Bissdorf 

Ralph Brenneis 
Udo Geilsdörfer 
Marc-André Moll 
Dirk Müller 
Lothar Münch 
Roland Scheurich 
Roger Sepp 
Reinhard Wurm 
Berthold Ripperger 
Klaus Brenneis 
Guido Wollkopf 
Sascha Back 
Matthias Huck 
Matthias Baier 
Horst Brenneis 
Helmut Deschner 
Dieter Jeitner 
Jens Müller 
Jürgen Müller 
Markus Scheurich 
Joachim Scheible 
Michael Stellner 
Uwe Wäsch 
Michael Krolop 
Markus Seip 
Günter Müller 
Uwe Bornmann 

 

Kuckucksmarkt 2014 
Helfer gesucht! 
Für den 
Kuckucksmarkt 2014 
vom 29.08.2014 - 
02.09.2014 werden 
nun wieder Helfer 
gesucht. Bitte tragt 
Euch in die Helferliste 
auf unserer Homepage 
ein oder kontaktiert 
unseren 
Vizepräsidenten 
Markus Scheurich, 
damit er Euch 
eintragen kann. 
 



Nach den Sommerferien 2014 
 
 
Dienstags: 
Prinzengarde 19.30 - 21.00 Uhr 
Mittwochs: 
Juniorenranzengarde 
und Büttel 16.30 – 18.00 Uhr 
Kuckucksgarde 18.00 – 19.30 Uhr 
Freitags: 
Kuckuckseier 14.00 – 15.00 Uhr 
Krümel 15.00 – 16.00 Uhr 
Küken + Kids 16.00 – 18.00 Uhr 
Kuckucksgarde 18.00 – 19.30 Uhr 
Prinzengarde 19.30 – 21.00 Uhr 

 
 

Trainingszeiten unserer Tanzgarden 

Ansprechpartnerin Julia Scheurich (Leiterin des Tanzsportausschuss) 
 

Trainingszeiten vor den  
Sommerferien 2014 
 
Dienstags: 
Prinzengarde 19.30 - 21.00 Uhr 
Mittwochs: 
Kuckucksgarde 18.00 – 19.30 Uhr 
Freitags: 
Krümel 15.00 – 16.00 Uhr 
Küken + Kids 16.00 – 18.00 Uhr 
Kuckucksgarde 18.00 – 19.30 Uhr 
Prinzengarde 19.30 – 21.00 Uhr 

 

TERMINE 2014 – 2015 
Fr. 29.08.14 - 
Di. 02.09.14 Mostzelt der KG Kuckuck auf dem Kuckucksmarkt  
So. 14.09.14 Herbstwanderung/Familienwanderung mit Kinderprogramm  
Sa. 08.11.14 Kampagneeröffnung (großer Saal Stadthalle)  
Do. 01.01.15 17:11 Uhr Neujahrsempfang (Rathaussaal)  
Sa. 17.01.15 08:00 Uhr  
 bis 12:00 Uhr Kartenvorverkauf für die 3 Prunksitzungen (Stadthalle) 
Mo. 19.01.15 siehe Öffnungszeiten TI Kartenvorverkauf für die 3 Prunksitzungen  
 (Tourist-Information im Rathaus) 
Sa. 31.01.15 19:11 Uhr 1.Prunksitzung (großer Saal Stadthalle) 
So. 01.02.15 14:11 Uhr Kinderfastnacht (großer Saal Stadthalle) 
Mi. 04.02.15 20:00 Uhr Manöverkritik Besprechung aller Aktiven (intern) 
Fr. 06.02.15 19:11 Uhr 2.Prunksitzung (großer Saal Stadthalle) 
Sa. 07.02.15 19:11 Uhr 3.Prunksitzung (großer Saal Stadthalle) 
Do. 12.02.15 Schmutziger Donnerstag in Neckargemünd 
Fr. 13.02.15 Le Tour de Bütt 
Sa. 14.02.15 14:11 Uhr Umzug in Neckargemünd 
Sa. 14.02.15 15:11 Uhr Seniorenfastnacht (Pflegeheim "Lebensrad") 
So. 15.02.15 13:59 Uhr  
 (Abmarsch 13:30 Uhr) Umzug in Hirschhorn 
So. 15.02.15 18:11 Uhr Umzug in Sensbachtal 
Mo. 16.02.15 morgens Rosenmontagsaktion (intern) 
Di. 17.02.15 14:11 Uhr Großer Fastnachtsumzug anschl. Närrisches Treiben auf dem  
 Leopoldsplatz (bis 19:00 Uhr) 
Mi. 18.02.15 19:29 Uhr Aschermittwochs-Heringsessen (Intern) 

 
 
 

Die Elwetritsche trainieren donnerstags von 
19.00 – 21.00 Uhr 
Trainerinnen: Sonja Stadler und Annette Veit 
Die Nesthocker trainieren montags ab 19.45 
Uhr, das Ende ist offen. 
Trainerinnen: Petra Hildenbrand und Ellen Klotz 
 



 
Orden für langjährige  
Aktive der KG Kuckuck  
Eberbach 
 
 
 
Joachim Schwab, Peter Wessely, Hans Weidemann (Vizepräsident der Vereinigung Badisch-Pfälzischer 
Karnevalvereine), Jens Müller, Florian Fink, Fabian Fink und Ehrenpräsident Dieter Müller. (Foto: privat) 
 
(bro) (ff) In der Walldorfer Astoria-Halle wurden am 26. Oktober fünf langjährige aktive Mitglieder der 
Karnevalgesellschaft Kuckuck e.V. Eberbach geehrt. 

 
Obwohl die Fastnachtskampagne noch gar nicht angefangen hat, ging es bereits am vergangenen Samstag in der 
Walldorfer Astoria-Halle närrisch zu: Die Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karnevalvereine ehrte langjährige, 
verdiente Fastnachter. 

 
Zahlreiche Karnevalisten aus dem nordbadischen Raum wurden mit Auszeichnungen bedacht, unter ihnen auch 
die Eberbacher Fabian Fink, Florian Fink und Peter Wessely. Sie erhielten den großen Verdienstorden der 
Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karnevalvereine für 16-jährige ununterbrochene aktive Tätigkeit. Auch Jens 
Müller wurde ausgezeichnet. Er erhielt den Verdienstorden des Bundes Deutscher Karneval (BDK) in Silber für 30-
jährige Mitgliedschaft in einem dem BDK angeschlossenen Verein. Voller Stolz durfte Joachim Schwab den 
Verdienstorden des BDK in Gold in Empfang nehmen. Dieser wird für 40-jährige Mitgliedschaft in einem dem BDK 
angeschlossenen Verein überreicht. Die zu Ehrenden wurden von ihrem Ehrenpräsidenten Dieter Müller begleitet. 

 
Fabian Fink ist seit 1996 bis heute aktiv in der Ranzengarde. Seit 1999 bis heute ist er, bis auf eine zweijährige 
Pause, Mitglied als Tänzer bei der Schautanzgruppe Elwetritsche tätig. 

 
Mitglied seit 1993 bei der KG Kuckuck ist Florian Fink, seitdem ist er auch als Ranzengardist tätig. Seit der 
Kampagne 2003/2004 tritt er mit den Hallodries auf. 2012 hat er das Amt des Pressereferenten übernommen. 
Wie alle Eberbacher Geehrten ist er jedes Jahr im Mostzelt tätig, dort hat er sich den Spitznamen 
"Erbsensuppenkönig" verdient. 
 
Peter Wessely ist seit 1997 Mitglied der KG Kuckuck und Sänger bei den Stadtschwalben. Seit 2002/2003 ist er 
Kassenprüfer und seit 2006/2007 betreut er die kleinsten Jungen der KG Kuckuck, die Junioren-Ranzengarde. 

 
1984 begann Jens Müller als Ranzengardist bei der KG Kuckuck. 1994/1995 war er stellvertretender Jugendleiter 
und ist seit 1996/1997 bei den Hallodries aktiv. Einige Kampagnen war er auch Tänzer bei den Nesthockern und 
bei den Elwetritschen. 2001 bis 2003 fungierte er als Webmaster. Die Kampagne 2003/2004 war dann sein 
Höhepunkt bei der KG Kuckuck, er regierte zusammen mit seiner Frau als Prinzenpaar Nadja I. und Jens I. Von 
2005 bis 2008 war er als Vertreter der Aktiven im Beirat tätig. In dieser Zeit, genauer gesagt in der Kampagne 
2004/2005, wurde er dann zum Elferrat und Gardeminister ernannt. In dieser Kampagne wurde ihm auch der 
"Goldene Löwe" verliehen. Seit 2010/2011 steht er auch mit seiner Schwester als „Heiner und Gretel“ in der Bütt. 

 
Joachim Schwab ist seit 1974 Mitglied der KG Kuckuck und schon seit 3x11 Jahren Präsident der KG Urmel. Die 
beiden eng befreundeten Vereine haben zusammen eine Brunnenpatenschaft am Kuckucksbrunnen in Eberbach-
Neckarwimmersbach übernommen. Joachim Schwab hat sich um das fastnächtliche Brauchtum und insbesondere 
der Eberbacher Fastnacht verdient gemacht. 

 
Aufgelockert wurden die Ehrungen unter anderem durch Musik- und Tanzdarbietungen. Mit dabei war der 
Fanfarenzug der "Kurpfälzer Trabanten" aus Heidelberg. Durch das Programm führte Dietmar Beck, der 
Vorsitzende des Bezirks Nordbaden der Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karnevalvereine. 
28.10.13 
 



 
 
 

Verkauf von Ansteckern 
im Rahmen der  
Tour de Bütt 
 
V.l. Bernhard Walter, Joachim Schwab, Frieder Reichert, Udo Geilsdörfer, Peter Reichert, Dieter 
Redder und Rolf Dietz stellten den neuen Pin (re.) vor. (Fotos: Claudia Richter) 
 
(cr) Auf Initiative der Bürgerstiftung Eberbach wurden in der Vergangenheit Spenden 
gesammelt, um in Eberbach flächendeckend Defibrillatoren anbringen zu können. Auch die 
Eberbacher Karnevalvereine wollen sich an der Aktion beteiligen und werden den 11. Defi 
finanzieren. 

 
Bei der Bürgerstiftung Eberbach wurde im vergangenen Jahr unter anderem das Thema 
"Beschaffung von Defibrillatoren" groß geschrieben. Viele Spender finanzierten eines dieser 
lebensrettenden Geräte, die inzwischen an öffentlich zugänglichen Orten angebracht wurden. 
Sinnvoll sei außerdem ein mobiles Gerät, das man zu verschiedenen Veranstaltungen 
mitnehmen könne, stellte vor einigen Wochen Herbert Hinterschitt von der Bürgerstiftung fest. 
Auch die Ansprechpartner der Eberbacher Faschingsvereine sind dieser Meinung und wollen nun 
einen mobilen Defi finanzieren, der fast zufällig der elfte seiner Art im Eberbacher 
Versorgungsnetz sein soll. 

 
Heute trafen Joachim Schwab und Bernhard Walter von der KG Urmel, Udo Geilsdörfer von der 
KG Kuckuck sowie Rolf Dietz und Dieter Redder vom Club Eulenspiegel im Rathaus mit 
Bürgermeister Peter Reichert und Frieder Reichert von der Bürgerstiftung zusammen und 
berichteten über ihre geplante gemeinsame Sammel- und Spendenaktion. Man wolle in dieser 
Fastnachtskampagne anlässlich der Eberbacher Kneipensitzung "Tour de Bütt" 500 "Tour de 
Bütt"-Defi-Pins für jeweils mindestens 3 Euro verkaufen und den Erlös der Bürgerstiftung für den 
Kauf des Defis spenden. Die Pins sind ab sofort bei den Elferräten, den Veranstaltungen der 
jeweiligen Vereine und auch während der "Tour de Bütt" erhältlich.  
Frieder Reichert freute sich über die Aktion und darüber, dass sich auch für Defi Nr. 12 und 13 
bereits Spender gefunden hätten. Das mobile 11. Gerät werde man im Rathaus bei der Abteilung 
"Kultur, Tourismus, Stadtinformation" lagern und bei Bedarf an Vereine, Gruppierungen und 
Organisatoren von Veranstaltungen kostenfrei ausleihen, sagte Walter. Informationen dazu gibt 
es unter Tel. (06271) 87241 oder per E-Mail (s.u.). 

 
Die "Tour de Bütt" findet am 28. Februar in Eberbach statt. Ab 21 Uhr werden die Abordnungen 
und ihre Büttenredner in den Gasthäusern Krabbenstein, Adler, Grüner Baum und Pfalz sowie in 
der VFB-Vereinsgaststätte anzutreffen sein. 
 
E-Mail-Kontakt: kultur@eberbach.de 
08.01.14 
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Traditioneller Höhepunkt der Eberbacher 
Fastnacht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(hr) Bei heiterem Wetter und fast frühlingshaften Temperaturen zogen heute 
Nachmittag 70 närrische Gruppen zu Fuß oder mit Wagen durch die Eberbacher 
Innenstadt. Die KG Kuckuck hatte wieder zum traditionellen Fastnachtsumzug 
am Faschingsdienstag geladen. 

 
Mit dabei waren neben fast allen Gruppen der KGK, des Club Eulenspiegel, der KG 
Urmel und der Karnevalfreunde Haidebow weitere Teilnehmer aus Eberbach und 
den Ortsteilen, außerdem viele Gastgruppen aus der Region, z.B. aus Hirschhorn, 
Waldbrunn, Hesseneck, Sensbachtal, Neckargemünd. Für Musik auf dem Zugweg 
sorgten der Eberbacher Fanfarenzug, die Feuerwehrkapelle Waldkatzenbach 
sowie Guggenmusiken aus Aglasterhausen und Mauer. 

 
Der gewohnte Zugweg führte von der Odenwaldstraße über den Neuen Markt, 
durch Bahnhof-, Luisen- und Friedrich-Ebert-Straße zum Leopoldsplatz, wo die 
Teilnehmer durch den Sitzungspräsidenten der KG Kuckuck, Ralph Brenneis, aus 
einer Hebebühne hoch über den Zuschauern mit kräftigen "Hoja"-Rufen 
empfangen wurden. 

 
Wegen eines aggressiven Randalierers konnte der Zug sich nicht wie geplant um 
14.11 Uhr, sondern erst mit gut 20-minütiger Verspätung in Bewegung setzen. 
Und weil es auch immer wieder zu Stockungen und längeren Zwischenräumen auf 
dem Zugweg kam, war es fast 17 Uhr, als die letzten Gruppen auf dem 
Leopoldsplatz eintrafen. Dort wurde dann noch bei guter Stimmung mit 
Fastnachtshits und Bewirtung bis in die Dunkelheit weitergefeiert. 
 
04.03.14 
  
 



 
 
Süßigkeiten für  
Eberbacher  
Gaudiwurm  
sind gerichtet 
 
 
KGK-Präsident Udo Geilsdörfer und "Gutselminister" Helmut Deschner (v.l.) sind für den Umzug gerüstet. 
(Foto: Claudia Richter) 
 
(cr) Die närrische fünfte Jahreszeit geht in wenigen Tagen zu Ende. Zum Abschluss der Kampagne lädt 
die Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) am Dienstagnachmittag zum großen Fastnachtsumzug ein. 
Bonbons und andere Wurfartikel liegen inzwischen im Vereinsheim bereit. 

 
Keine leichte Aufgabe hatte die KGK in den letzten Tagen zu bewältigen. Neben Teilnahme an vielen 
Veranstaltungen organisierten die KGKler auch in diesem Jahr wieder einen Fastnachtsumzug am 
Faschingsdienstag durch die Innenstadt. Und wie in den Jahren zuvor wollten die Kuckucke 
hochwertiges "Wurfmaterial", das bei den Umzügen in Neckargemünd, Hirschhorn, Sensbachtal und 
Eberbach ins Volk geschmissen werden soll, einkaufen. Hier machte in diesem Jahr allerdings der 
Lieferant einen Strich durch die Rechnung. Die Firma Storck hätte die benötigten 1,6 Tonnen "Gutsel" 
nicht liefern können und auch für "Haribo" wäre es so unverhofft Fasching geworden, wie für viele 
Ehemänner Weihnachten, weshalb es auch hier zu Lieferschwierigkeiten gekommen sei, sagten der 
Präsident der KGK, Udo Geilsdörfer, und der "Gutselminister" Helmut Deschner.  
Dennoch konnte Deschner, der sein Amt seit nunmehr 20 Jahren inne hat, die erforderlichen Bonbons, 
Chips, Waffeln und Lutscher heute Vormittag gemeinsam mit Geilsdörfer präsentieren. In akribischer 
Kleinarbeit wird vom Gutselminister über jedes Kilo "Wurfmaterial", das an die jeweiligen 
Fastnachtsgruppen verteilt wird, Buch geführt. Deschner nimmt seine Aufgabe nach wie vor sehr ernst: 
"Es muss jedes Gutsel, jede Waffel und alle Chips vor dem Rauswurf probiert werden", so Deschner. 
Besonders schwer sei es, die Teile nach der Verkostung wieder zu verpacken. Aber er versicherte, dass 
er es auch in diesem Jahr mit Unterstützung des Präsidenten schaffen werde, krempelte die Ärmel hoch 
und stürzte sich in die "Gutsel"-Kisten. 

 
In Eberbach startet der närrische Gaudiwurm um Dienstag, 4. März, um 14.11 Uhr in der 
Friedrichsdorfer Landstraße, zieht durch die Odenwaldstraße über den Neuen Markt, durch die 
Bahnhofstraße und Luisenstraße zum Leopoldsplatz. Dort wird der Zug aufgelöst, und anschließend 
können die Gäste bis 19 Uhr Party feiern. Finanziert wird der Umzug, der lauft Geilsdörfer den Verein 
rund 10.000 Euro kostet, von der KGK. Einen Teil der Kosten könne man durch den Verkauf der 3.000 
Umzugsplaketten decken, die schon heute in verschiedenen Eberbacher Geschäften angeboten werden 
oder während des Umzugs für einen Euro verkauft werden. 

 
Gruppen, die am Fastnachtumzug in Eberbach spontan teilnehmen wollen, können sich bei 
Zugmarschall Wolfgang Röderer auf der Website der KGK (Link s.u.) melden. 
 
Infos im Internet: 
www.kg-kuckuck.de/umzug/ 
 
28.02.14 

 

http://www.kg-kuckuck.de/umzug/
http://www.kg-kuckuck.de/umzug/
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Haus- und Helferorden überreicht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Foto: Claudia Richter) 
(cr) Bei der Eberbacher Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) ist es Tradition, vor 
Ende der Faschingskampagne langjährig aktive Fastnachter zu ehren. Auch 
heute trafen sich die Kuckucke vor dem Fastnachtumzug im Restaurant am 
Leopoldsplatz und überreichten ihre Haus- und Helferorden. 

 
KGK-Präsident Udo Geilsdörfer dankte gemeinsam mit Vizepräsident Markus 
Scheurich und Ordensminister Marc-André Moll den Vereinsmitgliedern für ihre 
aktive Arbeit bei der KG Kuckuck. Mit dem fünfjährigen Hausorden wurden 
ausgezeichnet: Valerie Bauer, Aliyah Cetin, Sophia Dietz, Marc Fleischer, Anna 
Großkinsky, Kathrin Leutz, Anna Müller, Lukas Müller, Isabel Martynenko, 
Berthold Ripperger, Pia Röth, Lena Schramm, Nicole Thieme, Pia Wessely und 
Nicole Zimmermann. 

 
Für zehn aktive Jahre bei der KGK erhielten Jeanette Brockmann, Christopher 
Götz, Luisa Haas, Sascha Johe, Gessica Lanzallotto, Alisa Röth, Jesse Safferling, 
Luisa Schüssler, Katja Seip und Sophia Wessely den zehnjährigen Hausorden. 

 
Den elfjährigen KGK-Helferorden erhielten Manuela Held und Gabi Joho für ihre 
Arbeit hinter der Bühne. 
 
04.03.14 
 



Eberbacher Karnevalisten  
unterstützen sich selbst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Foto: Claudia Richter) 
(cr) Mitglieder der Eberbacher Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) trafen sich gestern 
in ihrem Vereinsheim, um einen Förderverein zu gründen. 

 
Zweck des Vereins ist laut Satzung "die ideelle und finanzielle Förderung der 
Karnevalgesellschaft Kuckuck 1861 e.V.". Versammlungsleiter Markus Scheurich, 
Vizepräsident der KG Kuckuck, konnte 16 Gründungsmitglieder im neuen "Förderverein 
Karnevalgesellschaft Kuckuck 1861" im Vereinsheim "Kuckucksnest" am Jahnplatz 
begrüßen. 

 
Bereits bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung Ende April gab der Vorstand der 
KGK bekannt, dass ein Förderverein gegründet werden solle. Gestern stellte Scheurich 
das Ergebnis einer Arbeitsgemeinschaft vor, die im Vorfeld unter anderem die Satzung 
ausgearbeitet hatte. Diese wurde einstimmig beschlossen. Laut Satzung können nun 
alle natürlichen und juristischen Personen Mitglied im Förderverein werden, der 
ausschließlich gemeinnützige Zwecke verfolgt. Außerdem musste ein Vorstand von der 
Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei Jahren gewählt werden. Einstimmig 
wurden Rainer Menges zum Vorsitzenden und Michael Stellner zum stellvertretenden 
Vorsitzenden gewählt. Klaus Brenneis ist Schatzmeister des Fördervereins, das Amt der 
Schriftführerin hat Katja Reinig-Bissdorf inne, und Patrick Koch ist Beisitzer. Zum 
Kassenprüfer wurde Joachim Scheible bestimmt, sein Stellvertreter ist Roland 
Scheurich. 
 
16.05.13 

 



Närrischer Zirkus in der Eberbacher Stadthalle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(hr) Fünf Stunden lang feierte die große Eberbacher Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) gestern Abend in 
der Stadthalle die Premiere ihrer Prunksitzungen der aktuellen närrischen Saison. 

 
Die Aktiven der KGK zogen unter der Regie von Barbara Menges mit Tanz, Musik, Klamauk, Sketchen und 
Büttenreden wieder alle karnevalistischen Register, und das Publikum sparte nicht mit Applaus. Marsch- 
und Schautänze gab es von den kleinen "Kuckucksküken" über die "Kuckuckskrümel" (Thema Disney), die 
Jungs der Ranzengarde (90er Party), die "Kuckuckskids", die "Hallodries" (Märchenpotpourri) bis zur 
Kuckucks- und zur Prinzengarde sowie den beiden Schautanzgruppen "Elwetritsche" (Thema Schwarz und 
Weiß) und "Nesthocker" (Zigeuner Love Story). Ihr tänzerisches und turnerisches Können zeigte erneut Jana 
Geilsdörfer als Tanzmariechen. 

 
Musikalische Geschichten aus dem Stadtgeschehen lieferten die "Gässelspatzen", die "Stadtschwalben" 
sangen ein Medley bekannter Melodien und outeten sich als Kandidaten für die Gemeinderatswahl. Auch 
der Musiksketch "Auf der Reeperbahn" der Familie Menges kam beim Publikum prima an. 

 
In der Bütt sorgten die bewährten Aktiven Emma Auer (Krankenschwester im Praktikum), die 
"Waschweiber" Regina Becker und Martina Wäsch, die "Krawallschachteln" Petra Hildenbrand und Silke 
Auer (Mostzelt-Bedienungen), Benni Müller ("Hotel Mama schließt"), Udo Geilsdörfer (Robin Hood mit 
Masterplan für Eberbach) sowie Silke Auer und Jens Müller mit Eheszenen als "Heiner und Gretel" für 
Unterhaltung und teils kräftige Lachsalven. 

 
Im Finale stimmte Jürgen Huber dann wieder des Faschingshit "Viva Colonia" mit örtlich angepasstem Text 
"Feiern in Eberbach" an. Durch das Programm führte wieder Sitzungspräsident Ralph Brenneis mit Witzen 
und närrischen Sprüchen. Das Bühnenbild ist in diesem Jahr einem Zirkus nachempfunden. Musikalisch 
begleitet wurde der Abend durch die Feuerwehrkapelle Waldkatzenbach und, zum Auftakt, den 
Fanfarenzug der Stadt Eberbach. 
  
Noch zweimal wiederholt die KG Kuckuck ihr Sitzungsprogramm, und zwar am Freitag, 21. Februar, und 
Samstag, 22. Februar, jeweils ab 19.11 Uhr in der Stadthalle. Es gibt noch wenige Restkarten. 
16.02.14 
  
 



Die Kuckucke prunkten im Lebensrad 
 
 
 
 
 
 
 
 
links: die Kuckuckseier und die Kuckucksküken mit dem Elferrat; Mitte: Grete Rundel bei ihrem 
Vortrag; rechts: "Heiner und Gretel" in Aktion (Fotos: Nicole Kolbe) 
 
(ko) Jubel, Trubel und Heiterkeit herrschte am Samstagnachmittag im Seniorenheim 
Lebensrad im Schafwiesenweg, denn die KG Kuckuck hatte zur Faschingssitzung geladen. Das 
Foyer war bis auf den letzten Platz besetzt als pünktlich um 15.11 Uhr die Narren 
einmarschierten. 

 
Nach der Begrüßung durch Sitzungspräsident Ralph Brenneis zeigten die Kuckuckseier ihren 
Prinzessinnentanz. Bevor Emma Auer über ihre Erfahrungen als Praktikantin im Eberbacher 
Krankenhaus berichtete, trug Lebensrad-Bewohnerin Ernestine Mühlbauer ein Lied über das 
Lebensrad vor. 

 
Nach der Verleihung des diesjährigen Kampagneorden der KG Kuckuck an Edith Glaßen vom 
Heimbeirat, Beschäftigungstherapeutin Petra Meyer und Pflegedienstleiterin Annerose Wit 
wurde eine Schunkelrunde eingelegt. Begeistert zeigten sich die Senioren-Fastnachter vom 
Vortrag ihrer Mitbewohnerin Grete Rundel und im Anschluss zeigten die Kuckucksküken einen 
flotten Marschtanz. 

 
Viel Beifall erhielten auch „Heiner und Gretel“ (Silke Auer und Jens Müller), die wieder lustige 
Szenen aus ihrem Ehealltag zum Besten gaben. Zum Abschluss sangen die „Stadtschwalben“ 
ihr Loblied auf die Stadt „Eberbach saustark“ und sie versprachen gesanglich „..wenn wir als 
Gemeinderat regieren, wird alles wieder gut und schön…“. 

 
Beim großen Finale wurde unter Mitwirkung der Lebensrad-Bewohner nochmal kräftig 
gesungen und geschunkelt und ein gelungener und kurzweiliger Nachmittag im Lebensrad 
ging zu Ende. 

 
03.03.14 

 



Seit dreimal elf Jahren bei der 
KG Kuckuck aktiv 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ehrung für Roland Scheurich (l.) durch Bürgermeister Peter Reichert. 
(Foto: Hubert Richter) 
 
(hr) In der Prunksitzung der Karnevalgesellschaft Kuckuck am 
Samstag in der Stadthalle (wir berichteten) wurde wieder ein 
verdienter Fastnachter mit dem Eberbacher Karnevalorden 
"Lachender Eber" ausgezeichnet. 

 
Die Ehre wurde in diesem Jahr Roland Scheurich zuteil. Bürgermeister 
Peter Reichert hielt die gereimte Laudatio auf den langjährigen Aktiven 
der KG Kuckuck und überreichte ihm dann den Orden samt Urkunde. 

  
Scheurich ist seit der Kampagne 1980/81 bei den Kuckucken aktiv. Drei 
Jahre lang war er Kassenprüfer, dann lange Zeit in der 
Ordenskommission für die Ehrungen im Verein zuständig. 
 
17.02.14 

 

http://www.eberbach-channel.de/art_ausgabe.php?id=30689
http://www.eberbach-channel.de/art_ausgabe.php?id=30689
http://www.eberbach-channel.de/art_ausgabe.php?id=30689


Rosenmontag  
in der  
Getränke- 
handlung 
(Fotos: Claudia Richter) 
(cr) Den heutigen Rosenmontag nahm die Karnevalgesellschaft Kuckuck (KGK) zum Anlass, den "Bierkönig 
2014" zu ermitteln. Die Räumlichkeiten für die Wettkämpfe stellte die Firma Getränke-Knopf in Eberbach 
zur Verfügung. 

 
Keine leichten Aufgaben hatten die Elferräte der KGK Dirk Müller, Uwe Wäsch, Joachim Scheible, Michael 
Stellner, Jens Müller, Matthias Huck, Kai Bissdorf, Uwe Bornmann, Lothar Münch, Marc-André Moll und 
Klaus Brenneis am Vormittag zu bewältigen, galt es doch den diesjährigen "Ewwerbacher Bierkönig" aus den 
eigenen Reihen zu küren. 

 
KGK-Präsident Udo Geilsdörfer begrüßte die elf Kandidaten sowie zahlreiche Fans aus den Reihen der 
Kuckucke, aber auch aus der Stadtverwaltung, von der Polizei sowie der Sparkasse Neckartal-Odenwald und 
Volksbank Neckartal bei der Firma Knopf. Iris und Richard Knopf stellten ihre Halle im Kleinen Bruch für die 
teils schwierigen Wettkämpfe zu Verfügung. Hauptorganisatorin der diesjährigen Rosenmontagsaktion der 
KGK war wieder Barbara Menges, die auch in diesem Jahr ein anspruchsvolles Programm ausgearbeitet 
hatte. So wurden von den Kandidaten sportliche Höchstleistungen, Weitblick, Fingerspitzengefühl, 
Treffsicherheit und Grundkenntnisse in der Rechtschreibung erwartet. Menges übernahm bei den 
Disziplinen "Bierdeckelwerfen", "Getränke nennen", "Tischtennisbälle werfen", "Hochstapeln einer 
Bierdeckelpyramide", "Kistenstapeln", "Bierkrug stemmen", "Geschmackstest" und "Kugelschreiber 
einloggen" persönlich die rechtsanwaltliche Verantwortung. 

 
Gekonnt moderiert wurde die bierernste Veranstaltung von Hildegard und Herbert (Ralph Brenneis und 
Markus Scheurich), die sich auch rührend um die beiden spontan erschienenen (fast) blinden Herren (Otto 
Hildenbrand und Dieter Müller) kümmerten, die beim heutigen "Blind Date" bei Knopf dabei sein wollten. 

 
Nach diversen Hochrechnungen wurden die Gewinner ermittelt. Den undankbaren vierten Platz belegte 
Michael Stellner, gefolgt von einer Gruppe mit prominenten Gästen, die ebenfalls spontan und quasi 
freiwillig an den Wettkämpfen teilnahmen, Kai Bissdorf wurde Zweiter. "Ewwerbacher Bierkönig 2014" 
wurde Klaus Brenneis (großes Bild, Mitte), der neben dem Titel auch ein Präsent von der Firma Knopf mit 
nach Hause nehmen konnte. 

 
Im Zuge der Rosenmontags-Aktion bot Erich Lindenthal, Revierleiter des Polizeireviers Eberbach, den 
trinkerfahrenen Elfern die Möglichkeit, per Alkomattest den eigenen Promillewert zu erfahren. Außerdem 
berichtete er über die Sicherheitslage der Nation. Anke Steck, Hauptamtsleiterin der Stadt Eberbach, 
bestätige die Aussagen verschiedener Eberbacher Politiker und Bürger: "Die Stadt hat keine Kröten" und 
überreichte deshalb den Kuckucken gleich eine ganze Schüssel davon. Ob diese allerdings tatsächlich in den 
städtischen Haushalt eingebracht werden können, blieb unklar, da Stadtkämmerer Patrick Müller dem 
Vernehmen nach am Schreibtisch festgekettet sei. Laut Hildegard und Herbert wollen die Kuckucke aber für 
das nächste Jahr nach einer Lösung suchen, um Müller eine Teilnahme an der Rosenmontags-Veranstaltung 
zu ermöglichen. 
 
03.03.14 
 



Tanzmariechen Anna-Lena Kappes  
zeigte ihr Können 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Foto: privat) 
(bro) (ff) Am vergangenen Sonntag fanden die 43. Badischen Meisterschaften im 
karnevalistischen Tanzsport statt. Austragungsort war in diesem Jahr die 
Wagbachhalle in Waghäusel. Auch die KG Kuckuck konnte sich dort präsentieren 
- nämlich mit ihrem neuen Tanzmariechen Anna-Lena Kappes. 

  
Als eine von insgesamt 16 Tanzmariechen ging sie an den Start. Ihre gelungene 
Darbietung wurde von der siebenköpfigen Jury mit 412 Punkten belohnt. Mit 
dieser Punktzahl blieb sie knapp hinter ihrem letzten Turnierergebnis von 415 
Punkten und sicherte sich damit einen Platz im hinteren Mittelfeld. Unterstützt 
wurde Anna-Lena Kappes von den zahlreich mitgereisten KGK-Anhängern, die an 
diesem Tag den Weg nach Waghäusel fanden. 

 
Die KG Kuckuck freut sich jetzt schon auf folgende Auftritte ihres Neuzugangs, 
denn ihre Leistung bei den Badischen Meisterschaften lässt auf weitere gute 
Ergebnisse hoffen. 
 
13.01.14 

 





 
 
      Zwei  

  gelungene  

Dankeschön 

  -Ausflüge 
 
 
 
(bro) (yd) Wieder einmal war es soweit, und die Kinder der KG Kuckuck durften zum Dank für 
ihre Auftritte an den drei Prunksitzungen die Ausflüge genießen. 

 
Für die Vier- bis Zehnjährigen ging es in den Kurpfalzpark nach Wachenheim. Am 15. Juni trafen 
sich 45 Kinder und die zehn Betreuer am Bahnhof in Eberbach. Mit dem Bus ging es dann gegen 
8.30 Uhr los. Dort angekommen, waren die zuvor im Bus eingeteilten Gruppen sofort startklar, 
um den Park zu erkunden. Die Kinder durften Tretboot und Sommerrodelbahn fahren, auch der 
Spielplatz, bei dem man den Piratenschatz suchen musste, kam nicht zu kurz. Dann gab es erst 
einmal ein Mittagessen. Die Betreuer besorgten zuvor für alle Brötchen, Wurst, Käse, Gemüse 
und Getränke. So wurde dann das Vesper bei einer gemütlichen Runde auf dem Grillplatz 
verspeist. Weiter ging es zu dem "Bumperboat" und dem Hängesessel, mit dem man über den 
See fahren konnte. Auch die Greifvogelshow, bei der man selbst zum Darsteller wurde, kam bei 
den Kids gut an. Für jeden war etwas dabei, und so ging der Tag viel zu schnell vorüber. Schnell 
wurde noch ein Gruppenfoto geschossen, und dann ging es auch schon wieder mit dem Bus 
Richtung Heimat. 

 
Natürlich kamen auch die Elf- bis Siebzehnjährigen nicht zu kurz, und so fuhren 28 Jugendliche 
und acht Betreuer am 20. Juli in den Holidaypark nach Haßloch. 8.10 Uhr war Treffpunkt am 
Kuckucksnest, und sobald alle anwesend waren, ging es auch schon los. Bei purem Sonnenschein 
waren die Wasserbahnen die Nummer eins, aber auch der "Freefalltower" und die spektakuläre 
Achterbahn „Geforce“ kamen sehr gut an sowie das neu erbaute "Maja-Land". Elf Stunden 
machte die KG Kuckuck den Park unsicher. Ein sehr gelungener Tag neigte sich dann dem Ende 
zu, und so ging es um 21 Uhr wieder nach Hause. 

 
Alle freuen sich jetzt schon wieder auf das nächste Jahr. Mal sehen, was sich die Betreuer der KG 
Kuckuck dann wieder als Dankeschön-Ausflüge einfallen lassen. 
 
05.08.13 

 



      
 

                  

        Sportliche  

         Stunden mit 

                  der Tisch- 

               tennisabteilung  

       und der KG 

                    Kuckuck 
 
 
 
 
 
 
Oben: Die vier Erstplatzierten: Jan Richter, Robin Frömmel, Jonas Huber, Tim Becker. 
Unten: Die Absolventen des Sportabzeichens. (Fotos: privat) 
 
(bro) (yd) Im Rahmen der Eberbacher Ferienspiele luden die KG Kuckuck und die 
Tischtennisabteilung des TV Eberbach wieder zu einem Tischtennisnachmittag ein. 

 
Yvette Dörflinger, Yvonne Weber und Ralf Dinkeldein von der KG Kuckuck veranstalteten ein 
Turnier. Peter und Ina Bayer mit ihren jugendlichen Helfern hielten das Tischtennis-
Sportabzeichen ab. Die Gruppen wechselten sich zwischen Turnier und Sportabzeichen ab. 

 
Beim Turnier wurde nur ein Satz gespielt. Es gab eine Zehner- und eine Elfergruppe - jeweils die 
besten acht Spieler kamen weiter. Danach war KO-Modus angesagt. Jonas Huber gewann das 
Endspiel gegen Robin Frömmel. Tim Becker besiegte im Spiel um Platz drei Jan Richter. 

 
Beim Sportabzeichen waren sechs Stationen zu bewältigen. Für die volle Punktzahl musste z.B. 
fünfzigmal der Ball auf dem Schläger getippt werden, sechs von acht Bällen in einen Korb 
getroffen werden oder acht von zwölf Aufschlägen in bestimmte Zielfelder treffen. Am Ende 
waren alle erfolgreich. Ina Bayer durfte 24 Sportabzeichen übergeben. Sieben Jungen, Jan 
Richter, Jonas Huber, Tim Becker, Julian Lemberger, Robin Frömmel, Luca Röderer und Gregor 
Lamprecht, erreichten sogar die volle Punktzahl.  
 
13.09.13 

 



43 Kinder zeigten ihr Können beim Klettern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Fotos: privat) 
(bro) (yd) Hoch hinaus ging es am Samstag, 30. November, für 43 Kinder der KG Kuckuck. Sie 
besuchten nämlich die Kletterarena in Heilbronn. 

 
Dort angekommen, wurde erst einmal die Sportkleidung angezogen. Anschließend erfolgte eine 
Anweisung. Drei Mitarbeiter der Kletterarena Heilbronn, die auch selbst gerne und sehr gut 
klettern und auch Zertifikate für die Fachbereiche haben, übernahmen die Betreuung der 
kompletten Gruppe. Sie zeigten den Kindern zuerst, wie man sich selbst den Gurt fachgerecht 
anlegt. Danach mussten die Sicherungsleute, also die Betreuer aus den eigenen Reihen, die 
Ohren spitzen. Nachdem alles ausführlich erklärt war, wurden die Kinder in zwei Gruppen 
aufgeteilt. Die eine Gruppe durfte direkt an die Kletterwand und sich bei den verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden und Höhen beweisen. Ziemlich viele wuchsen über sich hinaus und 
erreichten eine Höhe von 18,50 Metern. Auch die Betreuer der KG Kuckuck trauten sich an die 
Wände und erklommen die Höhen der Halle. 

 
Die andere Gruppe durfte zum Bouldern. In der Halle gibt es einen Boulderpilz und einen 
Kinderboulderaum. Bouldern bedeutet, dass man ohne Sicherung auf dem Pilz und an den 
Wänden klettern darf. Damit sich niemand verletzt, ist der komplette Boden mit 
Weichbodenmatten ausgelegt. 

 
Nach eineinhalb Stunden wurde dann gewechselt. In den letzten 20 Minuten gaben die 
Profikletterer an der Wand mit der höchsten Schwierigkeitsstufen noch eine Vorführung zum 
Besten. Es gab auch ein besonderes Highlight. Ohne Vorwarnung ließ sich ein Kletterer von oben 
in den Raum herunterfallen und wurde erst kurz über den Köpfen der Kinder vom Seil wieder 
aufgefangen.  

 
Glücklich und "ausgepowert" ging die Fahrt wieder zurück nach Eberbach. 
07.12.13 

 



Fröhlicher Kinderfasching der KG 

Kuckuck 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
links: das begeisterte Publikum; Mitte: die Kuckuckseier bei ihrem Prinzessinnentanz; rechts: die 
Juniorenanzengarde als "Boyband" (Fotos: Nicole Kolbe) 
 
(ko) Buntes Treiben herrschte gestern Nachmittag im großen Saal der Stadthalle. Die KG Kuckuck 
hatte zum Kinderfasching eingeladen und viele kleine und große Kinder waren mit Mama, Papa, 
Oma, Opa, Tante und Onkel der Einladung gefolgt so dass schon kurz nach der Eröffnung fast alle 
Plätze belegt waren. 

 
Pünktlich um 14.11 Uhr erfolgte der Einmarsch der Elferräte, der Juniorenranzengarde, der 
Kuckucksküken und Kuckuckskids und Sitzungspäsident Ralph Brenneis begrüßte die anwesenden 
kleinen und großen Narren. 

 
Als erste Darbietung bezauberten die Kuckuckseier als liebreizende, kleine Prinzessinnen mit 
ihrem Schautanz das Publikum. Im Anschluss zeigten die Kuckucksküken ihren Gardetanz. 

 
Es folgten nun lustige Spiele auf der Bühne wie beispielsweise Wäscheklammern sammeln, die 
Reise nach Jerusalem, ein Gummistiefelrennen und auch der Fuchs geht um, die alle ein buntes 
Treiben und Gewusel auf der Bühne auslösten. 

 
Die Moderation des Nachmittags und die Anleitung bei den Spielen lag in den Händen der 
aktiven Mitglieder Johanna Reinhard und Luisa Schüssler zusammen mit den Jugendleitern 
Yvonne Weber und Yvette Dörflinger. Ihnen zur Seite standen die Kuckucks(b)engel Nathalie Frey, 
Celine Wirtz, Isabell Schwarz, Luisa Haas und Anna-Lena Scheuermann. 

 
Als weitere Tanzdarbietung kam die Juniorenranzengarde auf die Bühne und zeigte Tänze der 
90er Jahre und die Kuckuckskrümel entführten die Gäste in die Welt von Walt Disney. Ein 
weiterer Höhepunkt des Nachmittags war die Darbietung des Tanzmariechens Jana Geilsdörfer 
sowie der Gardetanz der Kuckuckskids. 

 
Für das leibliche Wohl gab es Getränke, Kaffee, selbst gebackenen Kuchen, Popcorn und heiße 
Würstchen. 
17.02.14 
 



Närrischer Start in die 

Fastnachtsferien 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Fotos: Anke Gazzini) 
(aga) Am gestrigen Freitag veranstaltete die gesamte Dr.-Weiß-
Grundschule mit einer Abordnung der KG Kuckuck eine ausgelassene 
Faschingsfeier in der Turnhalle. 

 
Unterstützt wurde die Party von DJ Lungo, der durch ein kleines 
Programm mit Tanzeinlagen der „Kuckuckseier“, der kleinsten 
Tanzgarde der Kuckuck, der Tanz AGs der Klassen 2 und 4, Liedern und 
Mitmachspielen für alle Kinder führte. 

 
Für das leibliche Wohl sorgte der Elternausschuss auf das Beste. So 
konnten Lehrer und Schüler ausgelassen in die Faschingsferien 
entlassen werden. 
01.03.14 

 



VERANSTALTUNGEN 

 
Samstag 08.03.2014  Videoabend über die Kampagne 2013/2014 für unsere  
 17.00-19.30 Uhr  Kuckuckskids, Kuckucksküken, Juniorenranzengarde (ab 10 
   Jahre) und  Kuckucksgarde 
  
Samstag 15.03.2014  Kostümabgabe im Kuckucksnest 
 12.00-14.00 Uhr 
  
Freitag 09.05.2014  Jugendversammlung im Kuckucksnest 
 18.30 Uhr 
  
Samstag 17.05.2014  Pinoccio Erlebnispark Mannheim-Käfertal  
   für die Gruppen Kuckuckseier, Kuckuckskrümel,  
   Juniorenranzengarde (4-9 Jährige) 
  
Samstag 05.07.2014  Tripsdrill für die Kuckucksküken, Kuckuckskids,  
   Kuckucksgarde und Juniorenranzengarde (10-17 Jahre) 
  
Sa-Mo 30.08.2014 bis   Kuchenverkauf in unserem Mostzelt auf dem 
 01.09.2014  Kuckucksmarkt (Kuchenspende gerne an uns melden) 
  
Samstag 06.09.2014  Ferienspaß der KG Kuckuck Jugend 
   
Sonntag 14.09.2014  Herbstwanderung mit Kinder- und Erwachsenenanimation 
  
Samstag 08.11.2014  Überraschungsausflug für die Kuckucksküken, Kuckuckskids 
 14.00-17.00 Uhr  und Juniorenranzengarde (ab 10 Jahre) mit kleinem 
   Unkostenbeitrag (Betreuung übernimmt die  
   Jugendabteilung) 
  
Samstag 29.11.2014  Überraschungsausflug für die Kuckuckseier, Kuckuckskrümel  
 14.00-17.00 Uhr  und Juniorenranzengarde (bis 9 Jahre) mit kleinem 
   Unkostenbeitrag (Betreuung übernimmt die  
   Jugendabteilung) 
  
Samstag 13.12.2014  Weihnachtsnachmittag für die Kuckuckseier  
   mit Kalendertürchenöffnung am Rathaus in Eberbach 


